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Fig. 19.

 

 

       
 

 

 

Vortragspult

in den Höri‘allen des Collegienhaufes

zu Strafsburg.

1}59 n. Gr.

   
 

 

in der Regel verhältnifsmäfsig geringe. Es genügt häufig eine Länge von lm bei
etwa 0,45 m Höhe; doch geht man felbfl: noch unter diefe Maße. Tafelflächen von
1,50 m Länge bei etwa 0,65“! Höhe werden nur fehr felten überfchritten.

Durch kleine Confolen oder in fonf’t geeigneter Weife ift dafür Sorge zu
tragen, dafs Kreide und Schwamm bequem erreicht, bezw. niedergelegt werden
können.

Fig. zo.

   
Fig. 21.
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Wandtäfelung in den Hörfälen des Collegienhaufes zu
Königsberg 1“). Straßburg.

l_>'30 ll. Gr.

 

15} Nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1864, S. 8,


